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Postmnl Gent J (Kmc11111a1kt) wuo 1!)16: (Nad1drucki<;11fc 3c Philatch~·1isd1e Sa/011 Oost Plula 1 /t -22/7/ i !JlN). 

1.Einfühnmg. 

Nach der Schl acht an der Marne (6-9 Sept. 19 14.), wo der Offensiv der Deutschen Truppen zum Halt kam, gab der Oberbe­
feh lshaber Genera! von Moltke den Befehl zum Rückzug hinter die Ströme Aisne und Vesdre. 
Hierdurch wurde der Schwerpunkt des Krieges mehr auf Belgie·n zugespitzt. Es entstand einen Wettlauf zur Kliste, welche en­
dete am !Jzerfront und der Angriffskrieg kehrte sich zum Ste llungskrieg. 

Be lgien wurde, nach dem Festlaufen der FrÓnten, am 23.September 1914 unterteilt in zwei Teilen: Das Generalgouverne­
ment und das Etappengebiet. Das Generalgouvernement Belgien ist für diese Ausstellung nur interessant, weil am Anfang die 
Marken des Generalgouvernements verwendet wurden. Erst am 15.December 1916 wurden für das Etappengebiet West eigene 
Marken ausgegeben und mussten danach auch verwendet werden. Es gibt Mischfrankaturen in den Dezembermonat. 

Die Postprüfungsste ll e in Gent wurde Ende 1914 eroffnet und verwendete zuerst nur Stempel, wonach die Postsachen in 
Brüsse l frankiert und entwertet wurden, wenn sie ins Generalgouvernement oder nach Deutschland geleitet wurden. Später ver­
wendete die Postpri.ifungsstelle die Marken vom Generalgouvernement und eigene Stempel zum entwerten, diese waren zu-
gleich auch Zensurstempel. · 

Die Post im Etappengeb iet war eine reine militärische Angelegenheit und wurde von den Ortskommru1daturen ge leitet. Die 
Post wurde auch nicht zugestellt, ·aber man müsste die zuge leitete Post abholen bei den Ortskommruidan turen, oder bei cl ie 
ört liche Behörden, die den Post vom Ortskornrnandantur zugete ilt bekam. Daher gab es in manche Orten auch lokale Zuste ll ­
diensten, wofür man auch einen Gebi.ihr zaJ1len musste, oder die frei zugestellt wurden. Nach den Grenzänderungen beim Heer 
kamen Gebiete zum Etappengebiet, die wie vorher die Ger~erál gouvernements Marken weiter benutzten, inklusive die Zusatz-­
leistungen, die im Etappengebiet der 4.Armee nicht zugelassen waren, wie Einschreiben und Ei lboten und Drucksachen. 

lm Gebiet des Marinekorps wurde die Post von der l\:larine gepri.ift und weitergeleitet, hier wurden auch meistens ke ine 
Besetzungsmarken, sondern die Marken des Deutschen Reiches verwendet Die Fe ldpost war hier verantwortEch für die 
Ziv il post in sofern es für die Wirtschalt wichtig war, die meiste Post ist auch von und nach Behörden. Es gab in Brugge einen 
Zivilverwaltung die zugleich auch als Prüfungsst~ lle diente. Das Marinekorps war zuständig für die Kliste, aber un Laufe des 
Krieges, wurden Marine-einheiten auch eingesetzt irn Landkrieg. 

Grenzen der Armeen nach der Somme- Sch lacht 1917. 
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Es gibt einen unzählichen Anzahl von Zensurstempe1<1l im Etappengebiet, wobei es noch viel zu entdecken gibt. 

Literntur: 

De Meester E. & G. de Hondt 
Heberle E. 
Hubinont R. & R.Goin 
Riemer K.H. 
Arge Deutsehe Besetzung WK 1 
Studiekring German ia 

Burgerpost in Etappe Duits IYe Leger in Vlaanderen Deel 1, Il en 111. 
Die Post irn westlichen Etappengebiet 
Catalogue des Estampilles et Oblitérations etc. 
Die Poslliberwachung im Deutschen Re ich etc. 
Mitteilungshefle. 
Mitte ilungshefle 

( I) Nu mmer der Zensurstempel im Ausstellung nach Hubinont & Goin . 

1996 - 1997. 
1930. 
197 1. 
1987. 



2.Postpriifungsstelle 33 in Gent und Antwerpen. (ab 24.10.1918.). 
2.1.: Anfang der Postprüfungsstelle Gent. 

Die Postprüfu ngsste lle 33 in Gent (später Postüberwachungsstelle genannt), so llte alle ein- und ausgehende Post bear­
beiten, die den Etappengebiet der 4.Armee betraf. Dies ist nicht immer geschehen. Am Anfang (ab 12.Dezember 1914 bis 
Mitte März 1915) wurde der Post nur zensuriert mit einen Doppelkre isstempel mit Ad ler und einen dreize iligen Kasten­
Datumstempel , der Post wurde erst in Brüssel abgestempelt und eventuell frankiert. Von diesen Ad lerstempel sind zwei 
Fermate bekannt: 0 29111111 und 0 31 mm. 
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Die Post wurcle in Postsäcke eingefü ll t und mit einem Briefpostbund versehen, wo auf verme ldet war, wohi n diese Post­
säcke gesch ickt werden sollten. 
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2 



Fi.ir den Postverkehr sollten bis 23.2. 1916 zwei Umschlägen verwendet werden: einen versch lossene frankierte Aussen­
umschlag mit nur die Adresse der Postprüfungsstelle in Gent mit dem Vermerk: " Etappen Tnspektion Gent, Post Restante 
Brüssel" im Periode von 12. 12. 14 - 1.6.16. und im Periode 1.6.16. - 15.3.17. mit dem Vennerk: "Etappen lnspektion 
Gent, Post Restante Gent" uncl eine offene lnnenumschlag mit der Adresse der Adressierte, diese sollte unfrankiert sein. 
Die Innenumschläge sind zu erkennen an der Falte links oder rechts. 

i'Î'a11f..ic11c 1l11/Jc11-
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2.2. Deutung der Weg. 

Auf Post aus der Etappe nach andere Bestimmungen innerhalb der Etappe, und auf Post zum Generalgouvernement muf3te 
mann den Leitweg angeben. Dies sollte ungefähr lauten " durch die Etappeninspektion Gent" , via Etappen lnspektion 
Gent" oder " door de Etappen Inspectie Gent". Diesen Vennerk war schon Pflicht ab 12. 12. 14 bis zum 15.3. 17. 

JJáelvon Mout St. 
A mand nad1 Pete­
ghem, ilbgeste111pclt: 
/(} .5,1: -4. 12. 1 .5 mil 
violctieJJ Vemwrk­
stcmpcl: Durch die 
Et:ippc111i1.spcktio11 / 
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giiltig:· 12. 12. 14 -
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abgvstcmpelt:J22a, 1.9. 7. 17. 

2.2. 
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2.3. Stempel und Vermerke verwendet durch die Postprüfungsstelle Gent. 

Um die Post ab zu stempeln wurden verschiedene Stempel verwendet, erstens wurden den alten belgischen Stempeln 
verwendet, danach die von den Deutschen angefertigten Stempel. Diese beide Arten von Stempel sieht ma nn eigentlich 
nur auf Feldpost, oder von deutschen Personen verschickte Post. 

~· n 

? ,,_,,.,." f //-l«'l ,'/4-- ,__~ 
~ k.?/44 . 

~üA.,..·.c. , /~-#f 
çl ----:r ---::;;.· 

,r-._, .-?z, .(......,-, ... • ~--rr - / =-: 
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q __, .y ·~ !' Á$ ~ ~ 4__; 
.... . / . , .. "/ ." ' .... ' ' 

~4,.; - 44?tt--u. v 

~~~#..Y . f ~ _!~ 

J~,.,t/.:.;11 1, · ")" JJ1u_r;gc iihcr CcJJI 1md1 JJc1Ji11, abgcs/<'//lfJc.:11: Cent :J/ UYJ / f / t:JJ.i /:,~1 (/;111r/. 

.Poftf attc mit '2üttmortf at:tc 
, Carte postale avec réponse payée 

". 
(/' 

\ 

Posti<a1'fl' mil hczaldtcn J1 11trvo1'f vo11 (.;c11/ 11:1ch !Jcd1i1, :1bgcstc.mpc11: DLNT/ 30.3. !S / h / Siirlhh{ 
Tanl.: JO Ccut.: K u'fc uad1 Dcutsch/;u1d gülti1r 12. 12. J J. - J 1.11.18. 

Ab Mitte März l 915 wurde einen neuen dreize ili gen Kastenstempel verwend et mi t der J nschri ft: Poslprüfungsstcllc / 
ETAPPEN- INSPEl<TION / G E N T, Es gibt zwei Typen von diesen Stempel: Type I: Mal3en: 58 x 20111111 , Gent 26111m, 
Type II: Ma f3en: 56 x 19111111, Gent: 25 111111. Es ist schwierig Briefe rnit diesem Stempel einen Datum zu zu ordnen, wei! 
die meisten Briefe keinen Datumstempel abgeschlagen hatten. Diese wurden verwendet ungefähr von März 1915 bis Mitte 
1917. 
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Portoliric 1Jic11stbncf' von Lchbc/.:c 11;1d1 Bn ïsscl m1i KJ 7', c111p/;11 1g~·tc111pcl- llnJsscl / U. l .16:J / .J2V / • J <'. 
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~" : :.,,.· 

Typclf 

GEMEENTEBESTUUR \/AN 

58'en 3{eere .......... ~ .. tl.(.~v ..... , .. " 

~ l.. 
U' 00 
~..., 

'ê> · ~ 
~ '? 
~~ 
~,..~ 
\~ ~ /.,. '1> .• %, ~ 

~- '(9 
(10-9..'. '<.:' 
~ 

·,1 

"~ 

""" 

te .... ...... "."" .... ~.(j'~ ... "2':á~ ---=::;;;;~· 
- · - - -_ ..::;_c • .:::_::.::: --- ·- -- ---·--- ·- -- ·-~---"' ·- ."" •. " ·----~··· .""".". ---- :.:-..::. :-:-=--~-=..:=. --·-· . :.J 

1'0110/i-ácr Dicnsthrielvo11 il1eylegvm nad1 Bnïssc/, Xe füw:· ]( 17
11

, ohne Datwn. 
Over die z;, 1/verwa//11/Jf[ der Pn)l!IIJZ Ostllwdem gv/cJiet 0" IS.). 

2.3. 

Ab Mitte März ] 9 15 bis Mitte 1917 kommen die neuen Zensurstempe l zur Verwendung, diese sind eine Zusammenfü­
gung der erstcn Stempel (K54/55 und LSS) die verwendet vn.1rden. Es sind vierzeiligen Kastenstempel mit den Inschrift: 
Postprüfungstelle / * Datum * und *Datum a / Etappen-Inspektion /GENT. 

~~·~---~~,,,~ ~1~-~':l<O'\\-~ 
.j,;....,(~ ~,._v ...... o'$A:vv Th1"L'0 a., 

~ ~ ·1.Hvv._.,.;.(A.. <Ç...., ~--....~ . ..,......_,. ~ 
bb~·~f)~~1 ~ ~~;; .u.;", ~? 

_,.,.... 

ef; 
pj,li 
~~" 

CÇ§::)t.t?c~'" ""'ö .• ----- -~ 
/Nrai~· .. 

W""~ 
_ ... g ,,,ti 

C).... O · 
i .. (j ~t:.ovi~~ 

'9f r.I 

" 
11.:utc von DötlJ°nqt•11 m1ch K011rfjk, abgt'Stempclt 1111d zcnsunó t: f(JS ', 13.2.J 7. n1Ji-Zc11s111:· I-170-2 1. 

J'ortofi-ei 1rcgv11 Kncg~'fjcf:wgvne11.•·w1dung; nul Zc11sur des Ge!: Lagers Göt1Ji1gc11. 

BANQUE DE GANO 
(soc1ÉTÉ ANO NYME) 

PLACE D'ARMES, 3 

GAND 
-~~-

B~(.l.qua . ~optJlai:re po11r l~Ar:ror1.à]seêntant d'Anvers • . . 

IO@, .Longue rtle Ueuve, 

ANVl!mS. 

13wkbnef 11011 Cent nad1 / l1wc1 :s-, abgcstcmpclt: f(J Sa: 8.4. 17. 
NJ;ukc nul Finncnlodwng:· HC. dcrlJatH/ l.IC de G:wd. 

~ 
1 
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Oiesen Stempel wurden bei der Zensurstelle, sowohl benutzt als Entwertungsstempel, als be im Empfang wie einen 
Zensurstempel. 

___ ,..----

~~4~~~~ 
~-~. 

- ~~ 
.~~~~. 

l'ostkmlc vo11 Oudc11:i;11dc 11:irh Lo11 vai11, wobci K J .5;i vcrwcndct ll'Uf'dc al.~ E11twc11wl{J:1·stcmpc/, dd. 2t;.2. / 7. 
Hlc1/cr gcµnïli dw d 1 á 11c11 Pn ï!èJ'Jm/ Zc11sor slc111pcl: JIJ0-29. 

'La Prévoyance des Travailleurs /"~\:' 
SOCI É'rl'.: ANONYI\'lE D 'ASSua:ANC:ES AC:C: I DE:NT.S . l\'lAL 1.'l.1xgs 

FONDÉE EN 1898 

Siege social : 91, 

~bOll~ 

Bn'cf' von Mons 11,1d 1 Jf;umnc bciDcum e, n 11/ l\1.5a vcnrcndct 1115 Zcnsun-tcmpc/, dd. 28.6"!S., 
ahgcstcmpclt: 1\1/on.s J C / 2.5 / VI/ 19 15, crste Z cn.sw :· Mon s. 

2.3. 

Diesen Stempel wurden Mitte 19 J 7 abgelöst durch neue Stempel mit dem fn schrift: Postüberwachungsste lle 33 in zwei 
unterschiedlichen Schrifttypen. Den mit kle inen Buchstaben ist J 22. Oiese gibt es mit den Unterscheidungsbuch-staben: a, 
b und c. Diesen Stempel wurden nur kurz verwendet, wahrscheinlich nur zwei Monaten, we il diesen Stempel zu schwer 
zu entziffern wegen des Buchstabens groBe waren. 

J°2..l. 

... ~~·.,;.,).-· .... ·~ ~" 

+ 
/ .,'.,\:\l t1;11 

· : VERZ EKE RI N GE~.~~0 ··:-~· 

INCENDIE t!• VIE + ACCIOENTS BRAND + LEVE.N + ON~E~. ·· 1 . ..... f.l~ 
BENJo DE SME tt:~ ' 

22, :Rue du Jfla•écha l 4;i 22, Sm~~IFaal ~~ 
B R u G E s TlÉLÉPHONE 314 B Ft.~ Gi)G E 

AS SU RANCES 

û.J «44-cL;_ fiÇ#=::::g,~==;·_. ;::===07--7=. ==-=_ = rx-
ÁinM~~ l_ ~- .}_,,_ L c-:- ki;f-

, ((} J I r /) 
d l'.MJ~(~ 

!3 L~ cLz-_ L~ if~ 

[ffirn:n~att~ 73~!/ ~m~d 

Bn'cf' von /Jmggc 11ach JJm xcllcs übcr Cent, ahgcstcm p cl!:J22a: 2 1.7. 17. 
Z 11stcllcn-tcmpcl voJ1 13nïssc1· 3 1i11 Krcis". 
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Diesen Stempel (J22) wurden Ende 1917 schon aus dem Verkehr gezogen und ergänzt durch neue Stempel (J23) mit 
gröBere Buchsstaben und denselben Unterscheidungsbuchstaben: a, b und c. Erst in Oktober 1918, a Is die Postüberwa­
chungsstelle aus Gent nach Antwerpen zurUck gezogen wurde, gibt es diesen Stempel auch ohne Untcrscheid ungsbuch­
stabe verwendet nach Abzug aus Gent in Antwerpen. Diese ha be ich noch nicht auf reguläre Post gesehcn. 

.r ~3 

" ' • 

;.{, J. 

BiicF (100-120g:) von lJnïssc/ 11arh Co111tm 1; abgcstcmpclt: Bnïsscl 2 / 29. 8. 18. En 1pfo1gc11:J23c: 3 . .9. 18. 
Tanl.: 1 F1:: Bn'c/J00-120[]: [JlÏltig 12.S. 17 - IJ . 11.l 8. 

2.3. 

Es gibt ab November 1915 bis ungefähr Mitte 1916 verschiedene Zeichen, die auf Zensoren oder Zensur zurUck zu 
führen sind . Die Zensoren verwendeten Paraphe und / oder Striche. 

I? y 
,J{y ~I y~ 

t;f,v {~ / 
)j~ / ty I - // .r< ,,-/}--# /l. /) 

~<?.«."~ .. ~.~~ 

~-

l'ustkflltc von /Jruxcllcs nar:/J Cc111, aógcstcmpclt: 12. VJ. 16 nui V- Zcichcn rcthtsu11Lc11 nul 11nï11c Stnr!J. 
Para(/ii1ksohcn: &. Empû 11[Jc11: Kl S:1; /S.6: 16: 

Applicatlons générales d'Electrlcité 
LUMIÈRE & MOTEURS 

TRANSPORT DE FORCES 

-·O-

François HANLET-DEBUISSON 
Constructeur - W AREMIVIE 

- o -

PARATONNERRES 

~:!(idbV ~è> #. n/~n:J 
-1'/J ~u?> f)e__ ~-ié~ . . 
~ . : . 

~ l'1Jh,t<A:.w%i M#f;b~ ,. 
~L-~et'~ 

(!/~~. 
·----.., 

l]Jicf'von l1/..11c111mc n:ich Gent, abgcstcmpdt: 31. 7. 16. Empl:wg~·tcmpcl· K!5a: S.8.lU: mli V - Zcir·hcn 1in M1iic 
und Cnïnc S flich, R1ïck scitc: CroRc /1dlcrstcmpel 0 8 1 mm. 
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1\ 

= 

COFIRESPONQ~NC:E 
~&,~c.---if.IJ',,,,,,,,.,.; ,_ ~ _,,_ 

.f/•c" u...-u.. !,,;.f .,,,..,/vtllu-c.J"'-·~e-, ., 
tte-t i!.:,,~ .d Kd ~~--;:~dt .. "~ 

IM 'Cflc~ ~M ~ c1f_,tJ...,_tj4.. ""e--. 1 L' fft.d"4 lle~ 'h-4.;,b w1f;,,....,.4u-. · 
'YI t""" tl .... "rc!Jd' u~ ~.V,., J(j(t~ 
V'A f ~~ -t_' e._ ~4-. j7oW~.f-1u,"µ.._. 
t ee,/ t..d."......, / ~~ ,;( e,.., 67~ 
• -1,,...,,""" e-t ~. (,Je. -"'-rf-u-c.4#1-.. i 

~'' t~" if'.;(4..,. ,,,.,, b•UI d <U/I ....__.-. 1 

Ku.4"'c..~ u-.., '~~-- -h---.., 1 

• ,. 

C/~~ , ·· 
u.~ .d~ . ~ ... ,~u.tlu-t-.e-,, 

vl1 t;J 

". 3~0tC!~ . ----
X:u1c 1 ·oJJ St. Scn rais bei J\T,1111c11 nac/J Gent, ab3-cstcmpclt: Namen 1P/ 2.2. 16; Ewphng'!>-fc:mpcl [( /Sa: 

-.5.2.J6 mil gnïncm Stlich. F,1:s't zc11.1wicrl li1 M w1cn. 

_ . .......,.r·L. ............ 

"1 'JI 

KRUIDENIERSWAREN, MEEL, BLOEM, KERNS, PEfR .1 •.Il 

f1. l 

W-I.:rNJD.N' ell L :U<i.Et'.TR:EN. 
·-~~-,.... 

Jt ï~f,Vr;._ ,~~­A l J}VJ:l!( 

'i"O·?'~~. HOE.L.~~Ans~l'H,..f\_A'l', TDJTICLOO. 

~-,.,~~",..-~~,.,~~'~ ""'·_*' .... ~-*'""""·%· ~~""'~· "''"*'.....-~"Il" ()-r4 1 · . 

, c_--tt,4'1~~,~, ; ' , ~*"--­
()/ ( 1:/,,;/;t/a,,7f''-4 ~~-;ûule.o 

6() _/ ~ ·-;5-..r 
\..._.<;;?@ er-t:l"·h '7/ --t'JA. e; /,, o;;_, !'çz r/e/-/~N? • 

' (__ ~'1"/d.,, . 
~ ~ u:, /;yfk, . . . ' 

--~/' "-4 . -P /. " -e1~1- . cft•Q..-1, ~ ~ '-

~. / ~;:'""""',/~:Oo eÁ!._. 

B n cf von Eccloo uach Bruxelles übcr Geul, abg-cstcm pelt: KJ Sa, 19.6.16. nul ParaJ J1i1ksobcn. 
Vcnncrk D urch die J:,/;ippcn Insp. Gen/ PosU;1g-cm d B nïsscl. 

2.3. 

:r 

~ ' 

~~ 

/ .~ ......... J ~ 
o • - ,. · t ·· .vN•~v ~ z .!: <( • ' ' • • ·•f". Jlt 1 ~ < ' • z ' . ." J>'""ll>i" !. . • . . ;. ' •'" ' ' .:· . ' . ~' .•. ' " . . ' . ' ' .. ' 
w 0 (/) Q'. /1 ,,, .~ ,,." • ···~. •· .. ' h w • •. " , .•.•. , •.• ~ ·'" "' ::i • 1' ". ,,"·~ ,,,,,,.,, .. ". ' ~ w 0:: ' ' . ". " • "" ! . ~ - .". ' ..• ,... "," ' '• ' 
'/, .l1J !/ ~ ~ •" • ' '\:,, ~ ":: • "' ~j ' ' ;:1 '·' fl ""'\\.m , ~.JJrr " _, •. ~ ~ . ,." .. , ' ~. " . . ...,". . ' ' 0:: " . ' .. < '" ". .• • ' . " ~ .•• ~ •. ',. ,, •.til' . '' . 

0:: .• d' ' i' ."." .•.. ~ ....... '. .• ; 
<( " lil! • • . ·~ ' ~ . ' ' "~ • 1 \ ' " • ' 

' . . ·.·. ~- ' ~ " .. , .. ·1' . ' .\11 • u " .• ···' - , ... 

[i 

' ." '·;:<1 , .... '' .· . ".":"···ril 
. " . ' ' ' .... ' \ ' '• 1 -•• ,·:~.;i'~~~· .. '!':~:." _· . 

' 

- - "u '-h).( G '1\.' i rt 

. 

1111. ~.l"\1'1.__wl' 

/JiicfvoJJ Viwfr m1d1 Cc11L, ;i/wcstcw pclt: Vi1ufr / 2. 8. J 6. mil ]( 1 Sa: 8.8.16: JJJJL Par:ill1i1ksobc11:.fm. 
'tiicksc1/c: GroRc l1dlc1stcmpcl 0 80mm. 

( 
1 ( 

/ 

\: 

\ 

Caisse I-Iypothécaire A11versoi~e 
,.__ / 

/ \ 

Rue des l'~nneurs, 35 

ANVERS. 

' -~ 
r 

" \ 

Jln efvon Jl1omsel m1d1 /l.Jwcn: ](/ Sa: 26.8.16. mil R1raf hilksobcn: .IJ. 
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Ab den letzten Quartal 191 6 wurden Zensoren stempel (H70 und H70a) verwendet, es sind Kastenstempel, wobei die 
rechte Seite eine Krümmung aufweist, mit den Inschrift: Geprüft/ P. Prf. G. No.(= H70), erst in Juli l91 7 kommen diese 
Stempel vor ohne den Abkürzung: Prf. (= H70a). Es gibt Stempel mit unterschied lichen BuchstabengröBen und Buchsta­
benausft.'1 hru ngen . 

..--"'-~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Durch Etappen:-Insp,~ction. 

LA VICTOIRE 
DE BRUXELLES 

Société Coopérative 
d'Assurances-Vie et Rentes 

48, RuE NEUVE, ·43 
BRUXELLES 

@ 

MüNSIEtffi D A U G E, 

AVOCAT, 

7, rue Van Monckhoven, 

Postlagerml, 
GEN'T. 

G A N' D. --------------------·-

JJnc:lvoll /Jnïssc/ n;l('/J Gent, walmd1ci11/iri1 o.lmc1'/;wkicnmgciugcgangell, lianl.icd W J(/ ahgvstc/llpcll: KJS;i: -S. 12 . .16 
mil Xcmor stempel H 70-2. Auf'r!Ic Niicksc1ic gmfîc A d!c1 :~lcmpcl 0 7 1 mm. 

Pofttarte 

. ". 

/>ostk;utc vou Lokeren n:ich Gent, abgvslcwpc.lt: K.!Sa: 31.1 . .17 1111i Il70-20 nui Ctïmïfi in kleinen; /Juc/Jstabcn. 

.!J~Á.. d-c; 

M ~Q'a-n. -

~-
~ 

·~ .. 

f 

tfh/~d 

1J..</6Vld ~~ /r!C . 

9'44r$ 

J>oslkalle 11011 J]rüssel11ad1 Gent, abgcslc111pclt: /Jriissel J: 4.7. 17, empli111gcn:J22a: 12.7. 17 1111{J170-U•; 
Gcpnïfi in gröRcre JJ11chstabcn. 

==-11 
1 ~ c·-x // Pofltarte 
(IJ " 0 ~;e,, 6J#; . .r-~;,_z;;,___, 
:4~.-~ ~· c/lA__, f } 

,3f~ -

. " . • • • • • • ! ~ 

Pos1/rn11c 11on .51. Gilles 11ach Cwt, abgcstcmpcll: St. Gilles J/l / 2b~ 1.17, cmpf;u1gw: /(/Sa: 29.J. J J 
mil H70-J 7 ii1 viel grö!Je1c li11c/Jstabcn. 

1 

2.3. 

Il 



Pofitarte 

.z~& ~- ~- .-:&.-, ... <~~-:.i_'.: 

..> 

l'ostkutc vu11Vcr111cJ:Y11ach Cent, ;1bgcstcwpcll: Vc1111ós/ 27. 8. 18, cmpliwgcu:J23b: -7..9. 18. 

De Burgem(•e$.tor van ~ 
' ' \ ~-t,e~~~~ 

LEJJBEI\E; 

Mii ZcJJsor stempel: f-fl 0,1-22. 

" " · SEH:VfeE -PDBf ·ei"" 
'~~;-!=--~ .... .....:.:.:._~==-=·M-·--...:__ .... ," " 

r· " : ltt " 

'Mijnheer d~ füugemPesfrr 
..Jij:.1}*18iB~ftr-·~~ 

·r;an 
tte 

' " \1 11 ' Jiitg~)nf>n t 1 ; ~·'.·· J)\Ü;tion 
~·· t~- • . ' [Ij 

~\, ,~~ ,' J,..'.,\l;· Il 

Slic1/lm11d ci1Jcr Staatsdicw;tsachc VO/J Cccrawdsbcrgc11 11ad1 A ndcd cc/11, abgcslc111p c/1:.f2/k: 28.4. 18. 
Zcnsor stempel: H 70a-! 2, zus/itz/ic/1c11 Zc11sur der 7,ivi/1 •c11 11altu11g 1i1 CcJJI: 1'16: 

2.3. 

Diese Stempel waren e igentlich daför gedacht, um an zu deuten: class der Jnhalt der Postsache ge lesen war. Diese Ver­
wendungsart sieht mann selten. 

'I" 

IDamea <thl}nolneaees 
be 

Saint-Bugustin 

$el>e~le3alllost 

) 
" L' .. 
~! . e ~...:cJl(;t:f' 

/@} /-! 
~ '.7d't!'t'1 / 7 ..t-

'&} 
~ .,-"l 1.;7r::4 

/~;f,-~ 

/JJ. ,._tj/{~-

·--· , I /.A' -r-::..- '> • 0 

·f--~~fv~~~- (Á;.,~ ~4"/l.' ~h·; 
"- Çjl?L::'#-r 

""') 

!]n("{wit gt}Jtli!ic 111/Jnlt vo11 / ,ede hei AaM iihcr Cent n;l('/i /Jcd1i1, ahgcsfcl/l/>clt:.f23,1: 2 11. 8. 18. 
In/ia// 1;vpnïli VOJI zwei Pnïf(:r JJl!i ;/,('l/SO/' slc111pcl: 1170-J 2 uud r f70a-3S. 
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Auch Sendungen an und von Kriegsgefangenen in Deutschland wurden zensuriert. 

.. , 

Lüneburger Heide. Wachol ûer im Steingrund 
1113 Serie 306/8 . 

K1 1(:JJ:wcli11~qt·ac11k:111c von Sol!a111i11 l'm1i 11?. / h 11movcr 11ad1 JJ;m1dcgcw, abgcslcmpc/t: Soflilu / 19.8. / 7. 
l~inpli111gc 11:.f22b: .'].9. J 7. nul Z c11.1·11r des f ,;1gcH Solt au No.:67 

' 
~ (~ .':>~ 

. (?, 

( .,, . ..2--·- ... _ 
:~ + . 13~ '1 .. 

• _.u 
_........,~ H~.~1J 

Vo11kuck/a111c des /Jc/gisd1c11 hilo11JJalionsh11rc:w liïr K 11i:..:gv/e f,?n3c11c11 vo11 A'0111?jf< 11:1clt C c)llti{qcn , 

wc11cr gc/CJlcl w ci11cm Lager 1i1 I l culx 1g; ilb;:rcstcmpc/t: /.; 15•: 2't. J 2. J (j 111Jl Z cmor sle111pc/: I/70-26' 
unr/ 1 ,;1gc17.e11.mr des Lage1:1· f/1; 11/Jcq{ No.: 5. Z 11nïck gcsc/Jickl mwh Kwtnik. 

\!Veil e11!/;isse11 (Hchargé i11 ml). 

2.3. 

Eine andere Möglichkeit war Postsachen über die Zivilverwaltungen zu sch icken, es gab zwei davon im Gebiet der 
Etappeninspektion 33 : Gent för Ost:flandern und Brügge für Westflandern . Hier wurde auch geprüft. 

VR EDEGERECHT. -
des lümlons ~- D 0I E 1'l @. "I' K A. A. 

St. Gillis (Waas). . (l,f ijdc voor liet acf?·es all een) . :1111111111111111111111 

l. ____ _ 
.~~aiilsrhó1.1·/.rn<'he von SI. Gil/Js (VV;1:i.s) 11i1c!1 Vi ri r·L·nc, abgcslcmpclt:.f2<'1c: 25. 6: J 8. n111 

/:c flsor slc111pc/ f 170-24 u11d au/die R1ïd .scilc /.c11sw · der Z i 111/l!cnmlffl11{( 1i1 Gent (F2). 

:St. Gillis-Waas, dale t1m· po$l. 

' · . 1811 
!': ~. · . tf-- .. :' ?i.i wordt aauzoçhi. c v01·scl1i.i nrn, op li et. Vredogerocht 

i clcn~.--~ .. '7~."." .. · .~n.""" ... "" .. urc ."" ~micldag 
Q.) " • de zaak 
~ ten ofü~le <'l' inli eliliug1:JL lv gt·Ycn nopens 
f:l r1 , ".A 'f',._,,, '3_0r'Jl -dc11 J\11uitiera:ad w 

j . - ~""'=·~;ii±~,?ft~~ "-..... 
~ ·>.:::."··:·:·::::.": .. ·:·:::·.·:·:::·:·":::·· ::::":::::::· ::.J:~!;:~:::~;~:~Q:~j:r.1:~~:'.~~~~I:::: .-.::"" .......... :····· ~ .. :.::::·:-.·::·":·:·::::· 
Ä Bw·g. ·Wetb. In gl'V~f1rvtM" afwezigheid luw rc·ne boet van 50 l'l'nnkon 

loogcpast. word1)11. 
DE VREDERECll'rER, 

Jean Buytart . 

1 

Sta.'1/sdicnst.1·;1r·hc vo11 St. (;;J/i1· ( \.fl;i;1.1) 1wch f/J71cc11c, .rl~r;cstcmpc/t:J23c: 4. J 0. J 7 u11d.}23b: !J . ./ 0. / 7 m1/ 
a11{r/i'e lliidsc1tc Zc 11sw· der Xli-!lvenrriltungin Cent (F2). 
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Es gibt auch noch einen Kreisbriefstempel der beiden Zivil verwaltungen, die auch verwendet wurden um nach Ver­
sch liel3en der Umsch lag, den Brief zu sichern ge gen unbefugtes Öffnen. 

Der Präsident der Zivilverwaltung fOr die Provin:z Westflandern in Brllgge., 

·-i~#/U/ 

" .'· '-' ,·r 

Rei cfh sd ie n stsa c he. 
1 

•lil 

__. 

!ll'if'lisr/1i ·m ls:lf' l11.: 1·011/In'ig;qv 11:1ch JJnïssc/, ;i/;gcslcmJJc/L mil dcm ;111.wcsl:11J7.lc111 Fcklposl .1'/cmpcl der No. 2 117· S.8.18 
mil Zi11/ vcn valtu11;;:5slcmpcl vo11 /Jnï!].r;c: F Ju: 

Stà~tsdie.n'sts'ácbe 

Durch , det,11Hrfî ~ id(mt@11 do1' 7-iv ilvçl'waltimg 
J.>ro,·i n11. Oostl'landcrn. · · 

D~utschEl Feldpost Nr . 4 . 

S1aatsd1"cnslsac/Je vo11 Dendermonde m1Ch Siiw; ~ übcr Cent, abge.1·te1J1/JCll:./2/k: S.S.18 1w( 

Xinlvcrwa/111111.rsslcwj)cl 1'011 Ce1JI: FIS 

2.4. Verhinclerung gegen unerlaubtes Öffnen der Briefe. 

Um unerlaubtes Öffnen der Briefe gegen zu wirken, wurden verschiedene Arten von Kennzeichnung verwendet. Die 
früheste Art sind die Bleist instri che entlang der Verschluss klappe nach verschliel3en der Briefe. 

,,,, 

> .... 

11 - ' 

!',:'~~ 

1 

-~~1 
1 ....... ·-~·-·,.,- .... ----_,,, • ....,.. ______ ,_, ·-·~".::;."_.J)h...-....._ __ _..__.~.._._,_,. __ ._...,.. ___ -W> _____ " _____ ,_" ______________ ~~"'-"'""·--~· 

Oic xr l'circ wc­
sc111 lif'h scltcucr 
Jl 11 i s·/ e1i1 S/C'l)J­

pc/ .wl 1/Jc /bïck­
sc1/e: Ccpdili / 
x11r J3d(}Jr/cn11<tf 

/ 11r:sc/1 los.sen xu-
11t'lassc11 U11ter­
.wJm/i) / Lc11/­
m 1nl nul Fcld­
(webcl) vo1;111 gr:­
sc/11id;c11, 1311"cl 
von l1Vi1tervh(;{ 
11:1c/1 /Jrusscl nul 
K IS11: 6: ,J. f 7. 

'.'!• 

~· 

~ . 

~·; 
in• 

JJni;{ vo11 Cent 
nach f-lam111c, ab­
gcsl cm pelt: f( l 5a, -
3.2. 16. n11i Blei~ 

s11/ist1ichc auldic 
Hüd:seile. 
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Die arn weitesten verbreitete Art von VerschlieBungsicherung ist der grol3e Adlerstempel. Diesen Stempel gibt es in 
unterschiedlichen Gröl3en und Farben. Sie sind fast immer slecht auf die Rückseite abgeschlagen. Die Durchmesser vari­
iert zwischen 69 und 83111111. 

. 
lt·" 

-~ 

... 

'" ~\ . . 1f.~. i' .. ··"'; 

Jin'l'l vo11 'J'v 11111;u ' tÏ/Jcr Cent 11'1.:itcrgd citcl, abgcslcwpclt: 7 '0 11111:1/ 2 / HalJJJlw l / 8.3. 17., 
JJwr /11.m11g:s·stcmpcl: Cent: Ki Sa: f .'1.3. 17 mil Jl dlcrstcmpc/ f?J u:rJmw 11iolctt. 
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.·: : :~~::~:-;.~,:~_:y \ 
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! ..... . ;-----~ --. - ...-1.---•u·-
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". 1\,' 

" "s 
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.·~ ~ ~· . .-v 

. " 
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Il 
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.,, 

(: ·i:1 

.... 

JJ11'c{ vo11 Viuilr lex 7 (J 11111:1i iihcr C.:cot wc1/c1gclc1ict, :ib,r;cstcmpclt: Tournai ID / f 1.9. ! ó; D11rrf!t;;i11gsstcmpcl: J(JS;i, 2 1.9. i 6 
nul !ldlcnlcmpc/ 0 !/) 111111 blaugnïn 1111d Pnï!è1pa1a!Jlll aul VonlcHcitc. 
-------------------·------- --- --·- --·-

\ 

lJnc{ VOJJ Vaulr fez Toumai ühcr Cent wcitcrgclci/ct, ;i/Jgcstcmpclt: V:111lr /2. / 0. / u:, JJurchgn11g:utcmpcl: K /Sa, 6: I 0. -­
Il/Il A dlcHlcwpc/ 0 72 mm bhwgnïn. 

2.4. 
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Hricf' von Vaulv fez 7 bu111:1i iibcr Cent wc1tcrgclci tc:1, ahgcslcwpdt: V.wfr /2.'I. / 6: 
D11l'f''1,t;~1 11g:5s/cmpcl: {( ! Sa, 1 JA . ! (i mil / \r//c1Jlc11 111cl 0 Hl tlllll w l . 

, , -·•,:i;,~».K••<"~ 

~-

.......... ~ A,.'\:; ~;. 
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!Jiiclvo11 St. C1//cs bei Jl riisscl iibcr Geut wcitcrgclc1tcl m1ch Rcnai r, abgcstcmpclt: J:Jriisscl 1/ 18./i.J(J'., 
D urchg<111gsslcmpcl: K f .5;1, 22.S. l 6' nut A c!lc1:1'fcmp cl 0 83mm 10/. 

2.4. 

Es gibt diesen Stempel auch auf Post aus dem neutra len Ausland, di ese wurde erst im Deutschen Re ich geprüft, und 
dann we iterge le itet in d ie Etappe. 

l ;;.G;; 
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. A") I' 
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\" ... " 
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-" ........ ,.. , 
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Herrer B r a e· c k ~Äa n & 

... ,..,,~· 
"\r"'/·:· ."· , ... (\\\. 

G'·· ·"~"' ·:;." "-'·~· C•~ 
"! ('l';;.J'V • .y·J. 

"'"'" tó \éJ '~~J ~ ~ c.'b'\" ,... \··~~~"' 
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. ,~p'\ 

~
,. ~·~ ,· . 

m ,.e 1a g .i1 

f'~ J 
""" 

ie ·'21 r 

/Jácf' von Kás·11:u1i;i (Nun vq;-cJJ), :i/~qcstcmpclt: 13.2. 17. JJflch Cent, 1ïbcr die / l ush111dzcns11Hlcllc in Hamburg; gcpnïfi am IS.2. J 7. 
/Joirh;.;;1 1~g:~stcmpcl: !( J .5;1, 22.2 17 m il A d/c1:5lcw pcl 0 78 111m violet! . 

1-1 ~l liJnqur;isA.· I" ~ ...... 
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11ilttdr"lll''"'''"' ur.llll' 
KrloflGt•,C\n ,u,i:io&ï 
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Kopie RiickscJlc. 
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